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Das „Abidenkmal“ des Kunst LK’s 2022 bereichert die Kunst-Katakomben, vielen Dank.



Brief der Schulleitung
Liebe Schüler*innen, liebe Eltern, liebe Kolleg*innen,

wir beide, Frau Belle-Häsler und ich werden zum Ende des Schuljahres das Schönbuch-Gymnasium verlassen. Frau Belle-

Häsler wird Schulleiterin am Max-Planck-Gymnasium in BB, ich werde nach Mexiko-City zur deutschen Schule wechseln. Wir

möchten Sie nun darüber informieren, wie es nach dem Weggang von uns am SGH weitergeht. Meine Stelle ist schon ausge-

schrieben. Da es sich bei der Besetzung der Schulleitung um ein aufwändiges Verfahren handelt, mit Einbezug des Gemein-

derates und der Schulkonferenz, ist mit einer Besetzung der Stelle vor Schuljahreshalbjahr auf keinen Fall zu rechnen. Die

Stelle der stellvertretenden Schulleitung ist inzwischen ausgeschrieben und könnte unter Umständen schneller besetzt wer-

den.

Die Leitung der Schule wird in dieser Zeit Herrn Dr. Reichl übertragen. Er übernimmt dabei überwiegend meine Aufgaben.

Die Arbeitsbereiche von Frau Belle-Häsler werden auf die Abteilungsleiterinnen Frau Lathouris (Vertretungs- und Stundenpla-

nung), Frau Fischer (Terminplanung, Krisengespräche mit Schüler*innen) und Frau Meßner (Offene Ganztagesschule und

Referendare) verteilt. Die Abteilungsleiter*innen bekommen die Entlastungsstunden der Schulleitung und für die Unterrichts-

stunden, die damit bei den Abteilungsleitungen wegfallen, ist Ersatz geplant. Somit sollte es nicht zu einem verstärkten

Unterrichtsausfall kommen. Wir möchten uns bei Ihnen für das entgegengebrachte Vertrauen ganz herzlich bedanken. Wir

fühlten uns in unserer Arbeit von Ihnen sehr unterstützt. Auch bei strittigen Angelegenheiten konnten wir durch Gespräche

einen Konsens finden.

Wir verabschieden Herrn Rehn der seit 1999 an unserer Schule gewirkt hat in den wohlverdienten Ruhestand. Wir möchten

uns bei dem Kollegen für seine in vielen Dienstjahren am Schönbuch-Gymnasium geleistete Arbeit ganz herzlich bedanken

und wünschen ihm für den nun vor ihm liegenden Lebensabschnitt alles Gute, viel Freude und vor allem Gesundheit.

Aber dies wäre alles nicht möglich gewesen ohne die Lehrkräfte, die in diesem Schuljahr als Krankheitsvertretungen bei uns

gearbeitet haben. Frau Biehler (Gemeinschaftskunde), die sich bereits im Ruhestand befindet, hatte sich nochmals bereit

erklärt, eine Vertretung zu übernehmen. Vielen Dank auch im Namen der Schüler*innen. Herr Meier (Geschichte, Englisch),

Herr Richter (Chemie), Frau Lorenz (Sport, Italienisch) und Herr Caruana (Englisch, Italienisch) haben seit Beginn des Schul-

jahres dafür gesorgt, dass in ihren Fächern der Unterricht erteilt werden konnte, Ihnen allen sei gedankt, dass sie in diesem

Schuljahr für das SGH mit beigetragen haben, dass der Unterricht wenigstens teilweise wieder erteilt werden konnte. Frau

Ackermann, die uns in der Willkommensklasse unterstützt hat, wird uns mit der Auflösung der Willkommensklasse verlas-

sen. Vielen Dank für ihre Bereitschaft den Schüler*innen zu helfen.

Mit Ablauf des Schuljahres werden unsere Referendar*innen Frau Ramsaier, Frau Pfeil, Herr Jaha, Herr Mayer und Herr Koch

nach beendeter Ausbildung die Schule verlassen. Bei ihnen möchten wir uns für die Mitarbeit am SGH in diesem Jahr bedan-

ken und wünschen ihnen auf ihrem weiteren beruflichen und persönlichen Lebensweg alles Gute. Nach dem erfolgreichen

Abschluss des ersten Ausbildungsabschnitts am Schönbuch-Gymnasium werden Frau Garcorz, Frau Baatz, Frau Krahl, Herr

Arslan und Herr Krug mit selbständigen Lehraufträgen im kommenden Schuljahr ihre Ausbildung bei uns fortsetzen.

Mit Frau Konerth und Frau Müller-Brase verlassen uns unsere zwei Sekretärinnen, die uns in allen Lebenslagen geholfen

haben. Wir konnten uns immer auf die beiden verlassen, die auch in den heißesten Phasen einen kühlen Kopf bewahrt

haben. Wir wünschen ihnen alles Gute und vor allem Gesundheit für ihren nächsten Lebensabschnitt. Zum Glück haben wir

das Sekretariat mit Frau Zuchowicz und Frau Sameske besetzen können, so dass ein nahtloser Übergang möglich ist. Frau

Walesch wird uns weiter unterstützen.

Wir wünschen Ihnen und den Schüler*innen des SGH alles Gute und erholsame Ferien!

Veronika Belle-Häsler & Sebastian Schimmer
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Brief an die Schulleitung

Herr Schimmer geht und Frau Belle-Häsler auch! Ein Moment des ungläubigen Erstaunens, ein großes Fragezeichen in unseren Köp-

fen, als wir die Mitteilung erhielten. Warum? Wieso jetzt? Auch das noch? Und gleich alle Beide? Und das halbe Sekretariat geht

auch noch? Wer soll das auffangen?

Ein persönliches Gespräch bringt Aufklärung und erweckt Verständnis bei uns für die persönlichen Motive - eine Karrieremöglich-

keit und die reizvolle Auslandstätigkeit für einen Schulleiter, den es schon einmal an eine deutsche Schule in Südamerika gezogen

hatte. Wem kann man es verdenken, wenn jemand eine solche Chance wahrnehmen will?

Nach unserer Auffassung muss man diese private, persönliche Entscheidung respektieren, auch wenn sie Unruhe und Unsicherheit

in den Schulbetrieb bringen kann, zumal die noch aktuelle Schulleitung alles getan hat, was in ihrer Macht steht, um den Übergang

auf eine neue Schulleitung und die Interimsschulleitung reibungslos zu gewährleisten. Herr Dr. Reichl wird die interimistische

Schulleitung übernehmen; die Aufgaben von Herrn Schimmer und Frau Belle-Häsler sind auf die erweiterte Schulleitung verteilt und

die Besetzung der Sollstellen ist in die Wege geleitet.

Frau Belle-Häsler ist bereits seit 2004 am SGH tätig und hat seit 2011 die stellvertretende Schulleitung übernommen. Neben ihrem

Unterricht und den pädagogischen Aufgaben als Lehrerin war sie die Organisationsabteilung der Schule - Planung, Verwaltung,

Personal und Ausbildung, Erstellung der Stunden-/Vertretungspläne, Vorbereitung und Organisation von Prüfungen, Ansprechpart-

nerin für die Oberstufe und die Abiturienten. Eine Mammutaufgabe, die mit Routine, Engagement und freundlicher Gelassenheit

bewältigt wurde - Frau Belle-Häsler bildete mit ihrer Arbeit das Fundament für einen funktionierenden Schulbetrieb.

Herr Schimmer kam vor 5 Jahren aus Argentinien nach Holzgerlingen - eine ganz andere Welt, an die er sich schnell assimiliert

hatte. In den Zeitraum bis heute fielen solch freudigen Sonderereignisse wie die Durchführung der 'Schule als Staat' Projekttage

und das 40jährige Jubiläum des Schönbuch-Gymnasiums, aber eben auch Corona. Das hat den Rahmen des Schulalltags gesprengt:

eine nicht einwandfrei funktionierende IT, die den Online Unterricht, der erst einmal organisiert werden musste, konterkariert

hat; Datenschutzprobleme, Hygienekonzept an der Schule implementieren; ein Testzentrum einrichten und betreiben und es wie-

der abschaffen mit einem neuen Testkonzept; Unterrichtsausfall durch Krankheit von Lehrpersonal kompensieren; extrem unter-

schiedliche Auffassungen der Schulgemeinde zu den Pandemie-Folgen versuchen, unter einen Hut zu bringen; sich jagende Corona

Verordnungen überforderter Politiker von einem Tag auf den anderen im Schulbetrieb umsetzen sollen und zuletzt die Aufnahme

ukrainischer Flüchtlingskinder in den Unterricht bewerkstelligen.

Wir alle haben in den letzten Jahren Sonderbelastungen hinnehmen müssen, im Schulbetrieb hat sich aber vielleicht Vieles kumu-

liert und zu einer besonders ausgeprägten Beschwernis geführt. Für das anhaltende Engagement, das die Schulleitung hier gezeigt

hat, möchten wir uns herzlich bedanken. Es gab schwierige Situationen und Themen wie Corona, bei denen es unmöglich ist,

immer einer Meinung zu sein. Wir haben aber die kompromissbereite, freundliche Gesprächsatmosphäre geschätzt und hatten

jederzeit Zugang zur Schulleitung und konnten uns sicher sein, ein offenes Ohr zu finden, um die Anliegen der Elternschaft zu

platzieren.

Für Herrn Schimmer heißt es jetzt nicht New York - Rio - Tokio..... sondern Buenos

Aires - Holzgerlingen - Mexico City und für Frau Belle-Häsler MPG statt SGH.

Liebe Frau Belle-Häsler, lieber Herr Schimmer,

wir drücken Ihnen die Daumen, dass Alles, was Sie sich von ihren neuen Aufgaben

erhoffen, eintritt und wünschen Ihnen von Herzen alles Gute und viel Glück.

Für den Elternbeirat am SGH

Helmut Barzen & Astrid Denk-Dorneich
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Informationen des Sekretariats

Vor den Ferien müssen alle persönlichen Gegenstände aus

den Klassenzimmern und von den Garderobenständern

mit nach Hause genommen werden.

Alle Fundsachen liegen vor dem Büro des Hausmeisters

aus. Wir bitten alle Schülerinnen und Schüler ggf. ihre ver-

loren gegangenen Gegenstände abzuholen. In den Som-

merferien werden die nicht abgeholten Fundsachen auf

das Fundbüro der Stadt gebracht.

Schließfächer
Wegen der Generalreinigung des Schulhauses über die

Sommerferien sind außerdem die Ablagefächer in den

Zimmern der Klassen 5 vollkommen leer zu räumen.

Die Schließfächer von der Firma Mietra werden in den

Sommerferien ebenfalls gereinigt, gewartet und anschlie-

ßend teilweise neu zugeordnet. Daher ist es besonders

wichtig, dass alle Schließfächer vor den Ferien komplett

leer geräumt werden.

Öffnungszeiten des Sekretariats
Das Sekretariat ist am Mittwoch 27.07. ab 11:30 Uhr ge-

schlossen

In den Sommerferien ist das Sekretariat zu folgenden Zei-

ten telefonisch zu erreichen:

28.07.-12.08. sowie 05.09.-09.09.2022 jeweils in der Zeit

von 09.30 – 12.30 Uhr.

Zeugnisse
Zeugnisse von Schüler(n)(innen), die am Ausgabetermin

nicht anwesend sind, können im Sekretariat abgeholt wer-

den. Wenn der Klassenlehrkraft eine schrifltiche Vollmacht

vorgelegt wird, kann sie das Zeugnisheft auch einem Mit-

schüler/einer Mitschülerin im verschlossenen Umschlag

mitgeben.

Termine zum Schuljahresanfang 2022/23

Montag, 12. September 2022

Klasse 5

14.00 Uhr: Wir begrüßen unsere neuen Fünftklässler*in-

nen auf dem Schulhof /in der Neuen Aula.

Klasse 6,7,9,10

7.30 Uhr: In der ersten Stunde findet eine Klassenlehrer-

stunde statt, danach ist Unterricht nach Stundenplan

Klasse 8

7.30-9.05 Uhr: In den ersten beiden Stunden finden die

Klassenlehrerstunden statt, danach ist Unterricht nach

Stundenplan.

Kursstufe 1

8.20 Uhr: In der zweiten Stunde erhalten alle KS1 Schü-

ler*innen in der Neuen Aula eine Infoveranstaltung zur

Oberstufe. Ab der dritten Stunde ist Unterricht nach in-

dividuellem Stundenplan.

Kursstufe 2

7:30 Uhr: In der ersten Stunde findet für alle Schüler*in-

nen eine Infoveranstaltung in der Neuen Aula statt. Ab der

zweiten Stunde ist Unterricht nach individuellem Stunden-

plan.

Mensa

Am Montag, 12. September gibt es noch kein Mittagessen

in der Mensa.

Dienstag, 13. September + Mittwoch 14. September 2022

Kennenlerntage für die Klassen 5. Organisation und Durch-

führung durch die Klassenlehrer*innen.

Beteiligt sind – nach Absprache mit KL und SL – die Schü-

ler*innen der Klasse 10 als Paten sowie die stellvertreten-

de Klassenlehrkraft

Freitag, 16. September 2022

Kennenlerntag für die neu zusammengesetzten Klassen 8.

Organisation durch Frau Summa, Durchführung durch die

Klassenlehrer*innen.

Zeitrahmen: 1.-6 Stunde
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Ort: wird jeder Klasse zugeteilt (siehe gesonderte Email)

Rückblick

Verabschiedung des Fördervereins von der
Schulleitung

Herr Chow bedankt sich.

VR-Projekt
VR-Projekt am SGH im Rahmen von SchulePLUS: Bildung

3.0-Bildung ohne Grenzen bekommt Kooperationspreis der

Jugendstiftung und des Kultusministeriums

Nach den Weihnachtsferien fand am SGH ein VR-Learning-

Programm im Rahmen der 3D-Druck-AG statt. Finanziert

wurde das Projekt vom Förderverein des SGH und SaS-Gel-

dern. 3 VR-Brillen kamen für Schule und Schüler beim VR-

Projekt zum Einsatz. Herzlichen Dank dafür!

Bei diesem Projekt handelt es sich zusätzlich um ein eu-

ropäisches Kooperationsprojekt zwischen dem LLIS (Lëns-

ter Lycée International School) in Luxemburg und dem

SGH. Das Ganze fand über die Software Spatial statt. Men-

tor war wie im letzten Jahr bei dem 3D-Druck-Projekt Hr. F.

Trapasso. Auch herzlichen Dank an ihn. Die Schüler der

KS2 konnten durch seine zündende Idee das Projekt reali-

sieren.

Ziel des Projekts war ein virtueller Museumsrundgang

zum Thema „Konflikte/Krisensituationen in der Welt“-

„Krieg und Frieden“, inspiriert durch die aktuelle Situation

des Ukraine-Krieges.

Zwischen 10 und 15 Schüler (Klasse 10-12) nahmen auf

Seiten des SGH am Projekt teil.

Mit diesem Projekt haben Robert Orbach, Hanno Dorneich

und Manuel Reichert am 4.7 den dritten Preis als Koope-

rationspreis der Jugendstiftung Baden-Württemberg in Zu-

sammenarbeit mit dem Kultusministerium in Kornwest-

heim errungen. Als Preisgeld bekam das SGH 500 Euro.

Den verantwortlichen Schülern gebührt ein großes Lob für

ihren vorbildlichen Einsatz, der zusätzlich durch eine Eh-

renurkunde der Kultusministerin Frau Theresa Schopper

im Rahmen der Abiturzeugnisverleihung gewürdigt wurde.

Gefeiert hat die ganze VR-Learning-Gruppe mit einem Es-

sen in der Weiler Hütte. Weiterhin werden Softwarelizen-

zen für neue Projekte im Rahmen des 3-D-Drucks erwor-

ben.

VR-Learning ist als Unterrichtsform durchaus realisierbar.

Wir sind auf dem Weg zur Digitalisierung. So unser Fazit.
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Für SchulePLUS Astrid Denk-Dorneich

Eisspende des Elternbeirats

Eis! Es gibt Eis….war das Motto am 22.6. am SGH in

Holzgerlingen. Der Elternbeirat und die Schulleitung

hatten sich eine Überraschung für die Schülerinnen

und Schüler ausgedacht, um nach 2 beschwerlichen

Jahren Anerkennung für das Geleistete zu zollen und

etwas Freude in den Schulalltag zu bringen. Der

Eismann kam pünktlich und ab 10.15 konnten die

SchülerInnen klassenweise eine erfrischende

Überraschung entgegennehmen. Der Elternbeirat

verteilte bis 12.30 über 1.000 Eisportionen und der

Pausenhof war länger als sonst mit fröhlichem Lärm

erfüllt.

Melanie Schmitt

Erfolgreiche Teilnahme des SGH’s an der WRO
Am Samstag, den 9.7 fand in Böblingen der Lokalwettbe-

werb der World Robotic Olympiade statt. Die WRO ist ein

Wettbewerb, bei dem Teams einen Roboter bauen und

programmieren müssen, welcher dann Aufgaben absolvie-

ren muss, die seit Februar bekannt sind. Die SGH Teams

haben sich seitdem in der Lego Mindstorms AG auf den

Wettbewerb vorbereitet.

Foto: Gerhard Bäurle

Am Wettbewerbstag selbst haben die zwei SGH Teams in

der Elementary Altersklasse, welche von 8 – 12 Jahren

reicht, den 4. und 8. Platz, von insgesamt 16, belegt. Dies

ist das erste Mal seit 2017, dass ein SGH Team in das

Deutschlandfinale der WRO einzieht. Somit zieht ein Team

des SGHs in das Deutschlandfinale nach Chemnitz ein.

Kilian Brockmann

Wow!!!! Geschafft!!
ABIPEDIA 12 Jahre copy+paste

Nach schriftlichen und mündlichen Prüfungen, nach spa-

ßiger Themenwoche und nach gelungenem Abistreich am

05.07.22, endet die Schulzeit des Abiturjahrgangs 2022.

Über 100 Schülerinnen und Schüler des Schönbuch-Gym-

nasiums bekamen im festlichen Rahmen am 07.Juli 2022

ihr Abiturzeugnis. Nach 2021 im Stadion konnte die Verlei-

hung nun wieder in der Neuen Aula stattfinden.

Mit einer Sonnenblume für jeden als Symbol für Entwick-

lung, Freiheit und Offenheit, möchten wir Eltern dieses

kleine Geschenk an alle Absolventinnen und Absolventen

verstehen.

Für Eure Zukunft wünschen wir alles Gute und mögt Ihr

Eure Schule immer in guter Erinnerung behalten!

Vielen Dank auch allen Lehrkräften und Mitarbeitern der

Schule, die Euch unterstützt haben!

Probesitzen in den Rohbau-Seifenkisten
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Im Namen aller Eltern der KS2

Ursula Baisch-Enchelmaier

Kursstufe 1 auf Studienfahrt in Berlin!

Meine Mitschüler und ich hatten die Möglichkeit, die

deutsche Hauptstadt vertieft, wenn nicht sogar völlig neu

kennenzulernen. Wenn man sich unter den Schülern und

Schülerinnen umhört, so entsteht ein recht eindeutiges

Bild: Berlin hat zwar seine Schattenseiten, allerdings hat

die Stadt auch sehr viel Schönes und Eindrucksvolles zu

bieten.

Sei es eine Bus- oder Fahrradtour zu den berühmtesten

Sehenswürdigkeiten, eine Paddeltour durch Kreuzberg,

eine Führung entlang der ehemaligen Berliner Mauer oder

die Besichtigung verschiedener Museen. Durch die unter-

schiedlichsten Programmpunkte hatten wir die Möglich-

keit, wahre „Touri–Luft“ zu schnuppern. Außerdem wurde

uns ermöglicht, das Reichstagsgebäude zu besichtigen,

sowie ein Gespräch mit dem Bundestagsabgeordneten für

den Kreis Böblingen „Marc Biadacz“ zu führen. Egal ob

persönlich oder politisch, hier hatten wir die Chance un-

seren direkten Vertreter im Deutschen Bundestag genauer

kennenzulernen.

Wenn man jedoch abseits des geplanten Programms noch

seinen persönlichen Interessen nachgehen wollte, so hat-

te man auch dafür reichlich freie Zeit zur Verfügung. Sei

es, um nur ein paar Beispiele zu nennen, ein leckeres Es-

sen am Prenzlauer Berg, das Shoppen am Kudamm oder

das Entspannen in der riesigen Grünfläche Berlins, dem

Tiergarten, hier konnten wir die Stadt nochmal auf eine

ganz andere Weise wahrnehmen.

Der womöglich beste Effekt der Studienfahrt war zum ei-

nen die spürbar gestärkte Bindung innerhalb der Stufe,

zum anderen aber auch die Möglichkeit, Mitschüler und

Lehrer, die einen schon fast sein ganzes Schulleben be-

gleiten, deutlich besser kennenzulernen.
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Insgesamt war die Studienfahrt für alle, Schüler sowie

Lehrer, eine tolle Woche, an die man sich auch noch in

vielen Jahren gerne zurückerinnern wird.

Jona Katz

Das SGH und die Seifenkisten
Im Jahr 2019 begann die Planung für das Holzgerlinger

Stadtfest 2020. Eine der Hauptattraktionen sollte dabei ein

Seifenkistenrennen sein. Auch das Schönbuch-Gymnasi-

um wollte sich daran beteiligen. Von der Stadt bekamen

wir die Bausätze mit den Metallteilen: Achsen, Räder, Len-

kung und Bremse. Die notwendigen Holzteile kauften wir

im Baumarkt. Unter der Leitung von Herrn Selchow, dem

Chef der Holzwurm-AG, und Herrn Hartkopf vom Verein

der Freunde des SGH ging es Anfang März 2020 dann los.

Mit großem Enthusiasmus machten sich mehrere Teams

aus der damaligen 5a an den Bau der Seifenkisten: Die

Boden- und Deckplatten wurde ausgeschnitten und die

Bohrungen für die Befestigung von Achsen, Lenkung und

Bremsen vorbereitet. Und dann kam Corona: Die Schule

ging in den Lockdown, das Stadtfest wurde verschoben.

Als wieder Präsenzunterricht möglich war, gab es ganz an-

dere Prioritäten und die Bauteile wurden in den Räumen

der Bildenden Kunst zwischengelagert.

Auch das Stadtfest 2021 fand nicht statt, es wurde um ein

weiteres Jahr auf Juli 2022 verschoben. Die Vorbereitungen

für das Seifenkistenrennen liefen wieder an. Allerdings

hatten sich die alten Teams am SGH aufgelöst. Zum Glück

fanden sich in der 5c vier Jungs, die sich der Herausforde-

rung stellen wollten: Nick und Paul sowie Ben und Jakob.

Mit der Unterstützung einiger Väter nahmen wir den Bau

der Seifenkisten also wieder auf.

Probesitzen in den Rohbau-Seifenkisten

Herr Barzen vom Elternbeirat meldete zwei Seifenkisten

für das Rennen an: Den schwarzen „Feuerblitz“ mit Nick

und Paul und den weißen „Megablitz“ mit Ben und Jakob.

Leider war zwischenzeitlich ein Sponsor wieder abge-

sprungen, aber Herr Lepeda von der Goldschmiede unter-

stützte uns weiterhin.

Kurz vor dem Rennwochenende dann eine Hiobsbotschaft:

Jakob war erkrankt und fiel als Fahrer aus. Die Unterstu-

fenvertreterin Frau Schmitt schickte am Donnerstag Abend

eine Email an den entsprechenden Verteiler: Wir suchen

dringend einen Fahrer/eine Fahrerin! Und tatsächlich mel-

dete sich eine Mutige: Rika aus der 5a. Am Freitag Nach-

mittag saß sie das erste Mal in der Seifenkiste, aber eine

Testfahrt war nicht mehr möglich. Wir mussten das Ge-

fährt zur technischen Abnahme bringen, dann wurde es

in der Stadthalle abgestellt.

Rika probiert ihren neuen „Arbeitsplatz“ aus

Am Samstag den 16. Juli war es dann soweit: Die Seifen-

kisten wurden in die markierten Boxen am unteren Ende

der Eberhardstraße geschoben. Dort warteten wir auf un-

seren Einsatz. Jeweils zwei Seifenkisten fuhren die Start-

rampe hinunter, die Böblinger Straße hinab, vorbei an Rat-

haus und Mauritius-Kirche bis zum großen Zielbogen vor

BuchPlus. Der Skiclub hatte ein professionelles Zeitmess-

System mit Lichtschranken aufgebaut, so dass die Laufzei-

ten auf Hunderstel Sekunden genau registriert werden

konnten.
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Nick wartet in voller Rennmontur mit seinem

„Feuerblitz“ auf den Start

Insgesamt sechs Rennläufe waren für den Samstag ange-

setzt, die schnellste Zeit sollte über das Weiterkommen

entscheiden. Im vierten Rennen gab es dann einen

Schreckmoment für den „Megablitz“ mit Rika am Steuer:

Sie berührte die Pylonen, welche die beiden Spuren von-

einander trennten, und schleuderte dann in die Absper-

rung. Zum Glück blieb sie unverletzt, nur die Seifenkiste

hatte ein paar Kratzer. Aber Rika ließ sich nicht entmuti-

gen, sondern nahm auch an den beiden letzten Rennläu-

fen teil.

Ab die Post: Rika in der Seifenkiste #10 auf der Startrampe“

Leider konnten die Seifenkisten des Schönbuch-Gymnasi-

ums nicht in die Medaillenränge fahren. Aber unsere Teil-

nehmer waren mit viel Engagement und Freude dabei.

Und wie lautet der olympische Gedanke? Dabei sein ist

alles.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die dieses Ereignis mit

Rat und Tat unterstützt haben, und ein ganz spezielles an

Rika, die so kurzfristig eingesprungen ist.

Peter-G. Hartkopf

Schullandheim 6b
Wir waren vom 11.-15. Juli im Schullandheim auf dem Rap-

penhof bei Gschwend. Wir durften in kleinen Häusern

schlafen und hatten jeden Tag eineinhalb Stunden Zir-

kusprogramm.

Am Mittwoch fuhren wir nach Wasseralfingen ins Erzberg-

werk und hatten dort eine einstündige Führung. Im Berg

hat es das ganze Jahr über 11°C. Am Donnerstag hatten

wir unsere Zirkusaufführung und wir hatten viel Spaß da-

bei.

Bei herrlichem Wetter blieb viel Zeit um sich auf dem weit-

läufigen Gelände mit vielen Tieren besser kennen zu ler-

nen und das Gemeinschaftsgefühl der Klasse zu stärken.

Von Federico Schetto

Straßburg Ausflug Klasse 7
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Wir, die Franzosen der Klassenstufe sieben zusammen mit

Frau Ockel, Frau Groh, Frau Perk und Frau Butterbrot ha-

ben am 12. Juli gemeinsam einen Tagesausflug in die fran-

zösische Stadt Straßburg gemacht. Wir fuhren an dem

Dienstag früh morgens los und auf der Fahrt wurde viel

gelacht und laut Musik gehört. Als wir nach etwa zweiein-

halb Stunden Fahrt endlich ankamen, machten wir ein

Gruppenfoto und bekamen einen Plan der Stadt sowie die

Aufgaben der Rallye ausgeteilt. Nun konnte es auch schon

losgehen! Wir machten uns in unseren Kleingruppen auf

den Weg ins Centre Ville. Als wir am Place Kléber anka-

men, bestellten wir uns, natürlich auf französisch, ein Ge-

tränk bei Starbucks. Während wir die Aufgaben der Rallye

bearbeiteten, trafen wir immer wieder einige der Klein-

gruppen sowie die Lehrerinnen. Durch die vielen kleinen

Straßen und Gassen hakte es bei der Orientierung und Zu-

rechtfindung ein wenig. Wir wussten uns allerdings zu

helfen und befragten Passanten oder Google Maps.

Als wir mit den Aufgaben der Rallye fertig waren, trafen

wir uns mit den anderen Kleingruppen und den Lehrerin-

nen wieder am Parc de l’Étoile, von dem wir mit dem Bus

wieder nach Holzgerlingen zurück fuhren. Auf der Rück-

fahrt hörten wir wieder laut Musik und tanzten gemein-

sam mit den Lehrerinnen zu Macarena.

Wir danken Frau Ockel, Frau Groh, Frau Perk und Frau But-

terbrot, dass sie uns begleitet haben und uns diesen tol-

len Tagesausflug ermöglicht haben!

Zum Schluss folgen noch ein paar Bewertungen unserer

Mitschüler zum Ausflug:

David F. wie fandest du den Ausflug?

Ich fand den Ausflug cool, da man sich viele schöne Se-

henswürdigkeiten anschauen konnte.

Magdalena S. wie fandest du die Rallye?

Ich fand die Rallye sehr cool, da man sein Französisch

durch aktives Sprechen verbessern konnte.

Zoe N. wie fandest du die Busfahrt?

Cool und unterhaltsam, weil es nie langweilig war.

Merci et Au revoir

Lina M. , Leni H. , Anamarija M. , Selin G. und Nele M.

3. Platz im Landesfinale BW in Konstanz
Jugend Trainiert Für Olympia Leichtathletik 2022

Nach zwei Jahren Zwangspause durch Corona, haben am

01. Juni 2022 12 Mädchen aus Klasse 7 und 8 an den Kreis-

meisterschaften JTFO Leichtathletik in Weinstadt Enders-

bach in der Wettkampfklasse III, als eine von sechs Mann-

schaften teilgenommen. Morgens um 07:15 Uhr haben wir

uns bei bestem Wetter an der Bahn in Holzgerlingen ge-

troffen, um nach Endersbach zu fahren. Die Mädchen wa-

ren hochmotiviert. Die erste Disziplin des Tages war der

800m Lauf, bei dem Kiara Schick (2:42,96), Finja Kammholz

(2:43,48) und Franca Roulet (2:44,09) an den Start gingen,

zwei von ihnen liefen sogar eine persönliche Bestzeit! Me-

linda Daylan, Ilana Hopf und Ella Schweikert traten kurz

danach im Weitsprung für das SGH an, Melinda (4,74m)

stellte dabei eine persönliche Bestleistung auf! Im Kugel-

stoßen erzielte Lisa Kroll eine persönliche Bestleistung mit

08,53m, Romy Weinberger sicherte der Mannschaft mit

08,00m wertvolle Punkte. Leni Sapienza, Kiara und Ella er-

reichten im Hochsprung mit 1,40m dieselbe Höhe und

auch Melinda, Vivian Brandes und Maja Richter, die ihre

Läufe dominierten, liefen mit 10,58s, 10,59s und 10,63s

fast gleich schnell. Im Ballwurf gingen Lisa, Romy und He-

lena Röscher an den Start und erkämpften wertvolle Punk-

te für die Mannschaft. Nach der 4 x 75m-Staffel erfuhren

wir, dass wir mit 6549 Punkten den zweiten Platz erkämpft

hatten, nur 74 Punkte hinter der Siegermannschaft aus

Ulm! Nach einem langen und anstrengenden Tag kamen

wir um 17:30 Uhr wieder in Holzgerlingen an, mit ein we-

nig Hoffnung, dass es diesmal erstmalig für eine Qualifi-

zierung zum Landesfinale Baden-Württemberg gereicht

hat.

Am 09. Juli 2022 kam die Nachricht per Mail, dass wir zu

den 12 Mannschaften gehören, die sich für das Landesfi-

nale qualifiziert hatten!

Am 20. Juli 2022 trafen wir uns um 06:30 Uhr an der Schu-

le, um zusammen mit dem MPG Schorndorf mit dem Bus

nach Konstanz zu fahren. Gecoacht wurden die Mädchen
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wieder von Melanie Wieland, der Trainerin vieler der Mäd-

chen beim SpVgg Holzgerlingen, die sich extra für beide

Tage freigenommen hatte. Vielen Dank, Melanie!!!

Es sollte ein fast so heißer Tag werden wie am Vortag,

dem bisher heißesten Tag des Jahres, werden. Schon bei

unserer Ankunft gegen 9 Uhr lag die Temperatur bei 28°C!

Nach dem gemeinsamen Einlauf aller Mannschaften ins

Stadion begannen die Wettkämpfe um 10:00 Uhr. Beson-

ders hart war der 800m Lauf um 11:15 Uhr bei über 30°C

auf rotem Tartanboden. Ein Glück, dass Melanie Wieland,

die Trainerin der Mädchen, an gekühlte Handtücher ge-

dacht hatte, die Kiara, Franca und Finja schnelle Abküh-

lung verschafften! Alle 12 Mädchen haben nicht nur tapfer

gegen die Hitze gekämpft, sondern in vielen Disziplinen

ihre Leistungen von den Kreismeisterschaften verbessert:

im Hochsprung übersprang Leni 1,45m, Kiara und Maja

1,50m! Lisa stieß die Kugel 9,33m weit, Ella verbesserte

sich auf 8,63m! Melinda lief die 75m in 10,47sec, Maja be-

stätigte ihre 10,63sec vom 1. Juni. Romy warf den Schlag-

ball 44m weit. In der ersten Staffel lief Maja als Schluss-

läuferin in einem engen Kopf-an-Kopf Rennen um Haares-

breite auf den 2. Platz und auch die zweite Staffel kam

ohne Verlust des Staffelstabes sicher ins Ziel. Leider ken-

nen wir die Zeiten der Staffeln noch nicht.

Nach diesem anstrengenden Wettkampf in der Hitze des

Stadions mit nur wenig Schatten, kühlten sich die Mäd-

chen kurz im See ab. Bei unserer Abfahrt war die Tempe-

ratur schon deutlich angenehmer als während des Wett-

kampfes, das Thermometer im Bus zeigte dennoch noch

32°C.

Da unser Bus um 17 Uhr aufgrund der vorgeschriebenen

Fahrtzeiten des Busfahrers (ein zweiter Fahrer war so

kurzfristig nicht mehr zu bekommen) abfahren musste,

konnten wir leider nicht bis zur Siegerehrung bleiben. Wir

erhielten jedoch vor der Abfahrt die Information, dass wir

von den 12 Mannschaften im Landesfinale den 3. Platz

erreicht hatten!!! Die Mädchen hätten ihre Urkunde auf

dem Siegerpodest entgegennehmen können, jetzt werden

sie uns zugeschickt…

Trotz des abrupten Wettkampfendes sind die Schülerinnen

motiviert, im nächsten Jahr wieder teilzunehmen! Hoffent-

lich qualifizieren sie sich auch nächstes Jahr wieder für

das Landesfinale und können vielleicht dann auf dem

Treppchen stehen…

Ein großes Lob allen 12 Mädchen für diese großartige Leis-

tung!!!

Yvonne Ockel
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